
Korrekte Sattellage

Das A und O: der richtige Sitz des Sattels
Nur bei einem richtig sitzenden Sattel ist gewährleistet, dass ein Pferd sich optimal bewegen und Höchstleistungen
zeigen kann. Sitzt der Sattel falsch, ist das Pferd in seiner Bewegungsfreiheit eingeschränkt und kann schmerzhafte Druck-
stellen bekommen. 

Zur Überprüfung der Sattellage wird der Sattel leicht auf den Widerrist gelegt und bis knapp hinter das Schulterblatt
geführt. Wenn der Reiter einige Runden geritten ist, sollte der Sattel wie im Beispiel unten liegen. Stimmen Widerristfreiheit,
Sattelschwerpunkt, Wirbelsäulenfreiheit und Sattelgurtlage nicht mit diesem Beispiel überein, sollte der Sattel mit Hilfe des
innen abgebildeten Maßblattes neu angepasst werden.

Widerristfreiheit
Das Kopfeisen des Sattels liegt
hinter dem Schulterblatt,
zwischen Wirbelsäule und
Sattel passen zwei Finger über-
einander.

Sattelschwerpunkt
Sattelkopf und Vorstoß des
Sattelendes liegen auf einer
waagerechten Linie, der tiefste
Punkt des Sattels befindet sich
in der Sitzmitte.

Wirbelsäulenfreiheit
Der Sattel drückt nicht auf die
Wirbelsäule, der Kissenkanal ist
breit genug und bietet rechts
und links der Wirbelsäule aus-
reichend Platz. 

Sattelgurtlage
Bei angegurtetem Sattel
liegt der Sattelgurt mindes-
tens vier Finger breit hinter
dem Ellenbogen des
Pferdes. 

Schulter-
blatt
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Vermaßung des Pferderückens

Messen leicht gemacht
Passier Sättel können für jedes Pferd passend gemacht werden. Wichtig dafür ist das genaue Aufmaß des Pferderückens
und der Längslinie der Wirbelsäule. 

Der Messdraht: Zum Messen eignet sich ein gut formbarer Draht (empfohlen: Bindedraht Ø 2,0 mm, ca. 50 cm lang). 
Der Draht muss so anliegen, dass sich zwischen Draht und Pferderücken keine Hohlstellen bilden. 

Das Quermaß: Der Draht wird an den drei in der Skizze markierten Stellen               im Abstand von je 15 cm quer über
die Wirbelsäule des Pferdes gelegt. Der erste Messpunkt liegt zwei bis drei Finger breit hinter dem Schulterblatt. Nach
dem Messen wird der Draht auf das Blatt gelegt und die Drahtform an der Innenseite mit einem dünnen Kugelschreiber
abgezeichnet.

Das Längsmaß: Der Draht wird längs auf die Wirbelsäule gelegt, so dass er an beiden Seiten über die drei markierten
Stellen des Quermaßes hinausragt. Die Drahtform wird ebenfalls auf das Blatt übertragen . Anschließend bitte in der
Zeichnung die Stellen markieren, in der das Längsmaß die drei Stellen des Quermaßes gekreuzt hat.

Für die weitere Vorgehensweise bitte die Rückseite beachten.
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Quermaß
Messabstände 15 cm
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Anschrift des Besitzers

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

Telefax

E-Mail

Datum

Bemerkungen
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Angaben zum Sattel

Sattelbezeichnung

Sattelnummer

Angaben zum Pferd

Name des Pferdes

Rasse des Pferdes

Stempel des autorisierten Passier Händlers (bei Versand über Reitsportfachhändler)

In wenigen Schritten zur optimalen Passform
Die Maße des Pferdes sind korrekt in das umseitige Maßblatt eingezeichnet? Dann fehlen jetzt nur noch drei 
aussagekräftige Fotos, die das richtige Anpassen des Sattels noch genauer machen.

Für die Fotos bitte das Pferd zunächst satteln und für ca. zehn Minuten ohne Satteldecke und Sattelunterlage reiten. 
Das Pferd dann auf einen ebenen Untergrund stellen und gerade richten, der Kopf sollte aufrecht sein. 

Anschließend bitte die drei Fotos, diesen komplett ausgefüllten Bogen und den Sattel bei einem autorisierten Passier Händler
abgeben oder direkt zu Passier senden. Adresse: G. Passier & Sohn GmbH, Am Pferdemarkt 8 + 10, 30853 Langenhagen.
Die Änderungsarbeiten nehmen ca. zehn Arbeitstage in Anspruch. 

G. Passier & Sohn GmbH · Am Pferdemarkt 8+10 · 30853 Langenhagen · Tel. +49 (0) 5 11/9 72 64-0 · Fax +49 (0) 5 11/9 72 64-13 · passier@passier.com · www.passier.com

1. Das Pferd bitte einmal von der
linken Seite mit Sattel fotografieren. 

3. Jetzt bitte den Sattel abnehmen
und das Pferd ohne Sattel von der
linken Seite fotografieren. 

2. Nun bitte von vorne in die Sattel-
kammer hinein fotografieren, so dass
der Abstand zwischen Widerrist
und Sattelkammer erkennbar wird.
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